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aus der
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Soziales, Wohnen und Inklusion
vom 07.09.2021

offentlich
Top 3 Berichte der Beirate und des Inklusionsgremiums

Die Berichte der Beirate stehen im Ratsinformationssystem zur Verfugung.

Herr Okurka berichtet, dass der Behindertenbeirat noch aus 13 Mitgliedern besteht. Er bittet, dass
die LHP dem Beirat faire Moglichkeiten einraumt, weiter zu arbeiten. Beide Seiten sollten hier
aufeinander zugehen.

Frau Hussain verweist darauf hin, dass am 03.09.2021 im Flur vor dem Biro des
Oberbirgermeisters die Ausstellung ,HEIMATART - Bunte Welten in Potsdam® eréffnet wurde
und bis zum 31.10.2021 zu besichtigen ist.



Bericht des Seniorenbeirates der Stadt Potsdam zur Sitzung des
Ausschusses GSWI am 07.09.2021

Morgen um 10 Uhr wird der Runde Tisch Digitalisierung in Potsdam zum 3. Mal tagen.
Wie schon berichtet, wurde dieser Runde Tisch durch den Seniorenbeirat, dem
Netzwerk alter werden und der Akademie 2. Lebenshalfte initiiert, um die digitale
Teilhabe der alteren Generation in Potsdam zu fordern und zu unterstutzen.

Morgen sollen die in Arbeitsgruppen entstandenen Diskussionsergebnisse konkreter
Vorschlage besprochen und ausgewertet werden.

Wer sich an dieser Diskussion beteiligen mochte, kann sich gerne in die uber ZOOM
organisierte Sitzung einwahlen. Die Zugangsdaten hierzu kann ich Ihnen umgehend
per Mail zukommen lassen.

Am 18.10.21 plant der Seniorenbeirat im Kutschstall eine Veranstaltung zum Tag des
alteren Menschen durchzufuhren. Auf dieser Veranstaltung mochte der Seniorenbeirat
einen Zwischenbericht Uber seine bisherige Arbeit in der laufenden Wahlperiode
geben und sich gleichzeitig nochmals dem Thema Digitalisierung widmen. Es wird
derzeitig durch uns versucht, zum Thema Smart-City in Potsdam einen geeigneten
Referenten zu finden. Norman Asmus, der Landesseniorenbeauftragte im Ministerium
fur Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg
wird uns bei dieser Veranstaltung unterstitzen.

Am 06.08.2021 trafen sich Mitglieder des Potsdamer Seniorenbeirates mit Bewohnern
der Josephinenwohnanlage (Burgstralde 6a), der Hamburger MK-Kliniken AG, im
Ehrenamtsraum des Seniorenbeirates, um sich Uber die dort schon langere Zeit
andauernde schlechte Wohnsituation berichten zu lassen. Bereits am 26. April 2021
gab es ein Gesprach zwischen dem Seniorenbeirat und dem Manager der
Seniorenanlage. Damals wurde durch diesen zugesagt, im Haus der BurgstralRe die
betroffenen Bewohner Uber den Fortgang der UmbaumalRnahmen zu informieren.
Dieses st bisher nicht erfolgtt An den kaum zumutbaren derzeitigen
Wohnbedingungen hat sich bisher nichts verbessert!

Innerhalb der Verwaltung wurde der Vorgang nun an das Team von Frau Kitzmann
weitergegeben. Da die Betroffenen bisher nicht Uber rathausinterne Ablaufe informiert
wurden, ware eine zeitnahe Kontaktaufnahme dringend notwendig.

Potsdam am 05.09.2021 Peter Mundt
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Beirat fur Menschen
mit Behinderung

Bericht flir den Ausschuss fiir Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion
Juli bis September 2021

Bei der vorletzten Gesamtbeiratssitzung am 21.6.2021 in Zusammenarbeit mit der von
SVV beauftragter Mediator Herrn Sebastian Hasse zum Thema ,,Wie geht’s weiter mit
unseren Gesamtbeirat?“ haben alle Mitglieder fur die FortfUhrung des Beirats gestimmt,
also gegen die Auflésung. Die Mediation mit Herrn Hasse fand vom 08.03.2021 bis
21.06.2021 statt.

Das Beiratsmitglied Herr Wietschel wendete ein, dass er enttauscht Uber das Ergebnis der
Mediation sei. Er berichtete, dass die einstimmig beschlossene GO von damals ein
gemeinsamer Arbeitsauftrag gewesen sei. Er ist dagegen, dass ,Storer” verbannt bzw.
ausgeschlossen werden. Herr Wietschel ist mit der Zusammenfassung der Mediation von
Herrn Hasse teilweise unzufrieden, war aber gegen die Aufldsung des Beirats.

Unser eigentliches Ziel ist weiterhin Nachrtcker zu gewinnen, da in der beschlossenen
GO eine Mindestzahl von 14 Mitglieder vorgeschrieben ist um Abstimmungen durchfuhren
zu kénnen.

Dies betrifft auch z.B. die Vorstandswahlen etc. Wir sind zur Zeit dreizehn Mitglieder, von
denen sich insbesondere zehn Mitglieder weiterhin um die Belange der Menschen mit
Behinderungen auch in den Ausschussen der SVV kimmern und diesen Beirat gern
fortsetzen mochten.

Nach Auskunft vom Rechtsamt stellt eine niedrigere Zahl an Mitgliedern kein Problem dar.
Auch die personelle Besetzung ( Manner vs. Frauen) ist It. Hauptsatzung und Rechtsamt
kein Problem. Aber die Beschlussfahigkeit ist nicht immer gegeben. Vorstandswahlen und
eine Anderung der Geschéftsordnung ist aufgrund der mangelnden Anwesenheit nicht
moglich.

Laut Hauptsatzung braucht es einen Vorsitzenden, in der Geschaftsordnung ist ein bis zu
5-kopfiger Vorstand vorgesehen, momentan gibt es nur einen Vorstandssprecher.

Auf unser Nachriickerliste befinden sich keine Personen mehr, daher erbitten wir neue
Nachruckermitglieder, damit die Handlungsfahigkeit weiter steigen kann.

Mit freundlichen GriufRRen
Im Auftrag

Thomas Zander Komm. Sprecher des Beirates fur Menschen mit Behinderung der
Landeshauptstadt Potsdam
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Potsdam, den 07.09.2021
Bericht des Migrantenbeirates der Landeshauptstadt Potsdam
im Ausschuss fur Gesundheit, Soziales und Integration

Sehr geehrte Mitglieder des Ausschusses fur Gesundheit, Soziales und Integration,

am 03.09.21 hat der Migrantenbeirat gemeinsam mit dem Kiinstlerhaus Sans Titre
die Bilderausstellung ,HeimatArt — bunte Welten in Potsdam® im Haupthaus der
Stadtverwaltung Potsdam. 2. Etag, Bereich des Oberblrgermeisters ertffnet. Mit
dieser Ausstellung moéchten wir die talentierten Kinstlerinnen und Kuinstler in
Mittelpunkt des oOffentlichen Interesses riicken, fir die Potsdam eine neue Heimat ist.
Wir laden Sie alle ein, diese Ausstellung zu besichtigen. Sie ist im Rahmen der
diesjahrigen Interkulturellen ~ Woche  noch bis Ende  Oktober im

Oberburgermeisterbereich zu sehen.

TOP Vorbereitung der diesjahrigen Integrationspreisverleihung 2021

Die Festveranstaltung zur Preisverleihung beginnt am 26.09.21 um 13:00 Uhr. Es
haben sich 14 Bewerber*innen beworben. AnschlieRend wird das Fest ,Unter einem
Dach - Wir feiern Miteinander® auf dem Alten Markt durchgeflhrt. Hier wird der

Migrantenbeirat mit einem Info-Stand vertreten sein.

19. August 2021 Teilnahme des Migrantenbeirates an der Sitzung des

Jugendhilfeausschusses

25/28. August und 02. September organisiert der Migrantenbeirat eine
Sprechstunde fur afghanische Fluchtlinge im Stadtteilzentrum im Staudenhof. An
diesen Tagen haben sich mehrere Geflichtete mit ihren Familien an den
Migrantenbeirat gewandt. Die Ergebnisse dieser Sprechstunden werden in einem

Auswertungsbericht zusammengefasst und dem Oberburgermeister tibergeben.

28. August 2021 Teilnahme des Migrantenbeirates an der Dialogkonferenz
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04. September 2021 Teilnahme des Migrantenbeirates am Afrika- Fest. Zum 20. Mal
fand dieses Fest in Potsdam statt. Die Vorsitzende des Migrantenbeirates hat die

Besucher*innen von der Bihne begruf3t.

02. September 2021 Teilnahme des Migrantenbeirates in  Workshop
"Paritatsstrategie” im MSGIV



	Protokollauszug
	Anlage  1 Bericht Seniorenbeirat
	Anlage  2 Bericht Beirat für Menschen mit Behinderung
	Anlage  3 Tätigkeitsbericht Migrantenbeirat

